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IN M EM O RIAM

D aniel L uckow  (1974 -  2013)

Bereits seit seiner frühen Jugend hatte D a n ie l  großes 
Interesse an der Natur. Durch T h o m a s  C l a ju s  wurde er 
zur Beschäftigung mit der Entomologie angeregt. Sein 
weiterer Weg auf diesem Gebiet wurde insbesondere 
durch W e r n e r  F ix  und H e l m u t  S t r a s s b u r g  geprägt. 
So kam es, dass D a n ie l  sich mit Käfern und gelegent­
lich mit anderen Gruppen befasste. Er war faunistisch 
tätig, hatte aber auch viele Erfahrungen mit der Zucht 
von Insekten.

Daniel Luckow 2012 beim Geo-Tag in den Hohen Tauern. 
Foto: M. Eigner.

Regelmäßig fanden gemeinsame Exkursionen, Fach­
treffen und Tagungsbesuche statt. D a n ie l  wirkte bei 
verschiedenen Geo-Tagen der Artenvielfalt im In- und 
Ausland mit und unterstützte die Schmetterlingsschau 
im Botanischen Garten Chemnitz. Neben vielen inte­
ressanten Käferfunden für Chemnitz, Sachsen und an­
dere Gebiete gelang ihm in der Schweiz der Fang einer 
für die Wissenschaft neuen Speckkäferart: Globicornis 
luckowi H e r r m a n n , H á v a  &  K a d e j , 2 0 1 1 . E s gibt kei­
ne eigenen Publikationen von D a n ie l , aber seine 
Nachweise fanden Eingang in verschiedene Arbeiten 
wie z. B. R ö s s n e r  ( 2 0 1 2 )  oder V o g e l  ( 2 0 1 3 ) .

Im Alter von 3 8  Jahren starb D a n ie l  L u c k o w  in seiner 
Heimatstadt Chemnitz. Wir werden ihn in guter Erin­
nerung behalten.
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